Raum einer jechätheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 


Nr. 194. Mittag Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 17. März. (Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
Geheimen Regierungs:Rath und . Profeſſor an der Univerſität 
en 


weiter Klaſſe; dem Ha 
N vierter Klaſſe; dem „ Oldekop, 
as Kreu 


tragen worden. (R.⸗Anz.) 
— ß̃— —— — .. — 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 18. März. 


„Bewegung der Bevölkerung. In der Woche vom 7. bis 13 ten 
März c. fanden Fierjelbit nach dem Wochenbericht des ſtatiſtiſchen Amts 
der Stadt Breslau 48 Eheſchließungen ſtatt. — In der Vorwoche wurden 
183 Kinder geboren, davon waren 153 ehelich, 30 unehelich, 175 lebend⸗ 
geboren (85 männlich, 90 weiblich), 8 todtgeboren (5 männlich, 3 weiblich). 
— Die Anzahl der Geſtorbenen (excl. Todtgeborene) betrug 173, in der 
Vorwoche 157. — Von den Geſtorbenen ſtanden im Alter von 0 bis 1 
Jahr 47 (darunter 15 unehelich Geborene), von 1 bis 5 Jahren 16, über 
20 Jahre 5. — Es ſtarben an Scharlach 4, Roſe 1, Diphtheritis 3, anderen 
acuten Darmkrankheiten 8, Gehirnſchlag 3, Krämpfe 9, anderen Krank⸗ 
heiten des Gehirns 9, Bräune (Croup) 1, Lungenſchwindſucht 26, Lungen⸗ 
und Luftröbrenentzündung 14, anderen acuten Krankheiten der Athmungs⸗ 
organe 7, anderen Krankheiten der ee ane 21, allen übrigen Krank⸗ 
heiten 64, Verunglückung und nicht beſtimmt feſtgeſtellte, gewaltſame Ein⸗ 
wirkung 2, Selbſtmord 1. — Nach der berechneten Einwohnerzahl von 
298000 kommen auf 1 Jahr und 1000 Einwohner in der Berichtswoche: 
Geſtorbene 30,07. ; 0 

„Polizeilich gemeldete Infeetionskrankheiten. In der Woche 
vom 7. bis 13. März er. wurden hierſelbſt 41 Erkrankungsfälle gemeldet, 
und zwar erkrankten an Diphtheritis 15, Typhus 2, Scharlach 16, Maſern 6, 
Wochenbettfieber 2. ? > 

„Temperatur. — Luftdruck. — Niederſchläge. In der Woche vom 
7. bis 13. März c. betrug hierſelbſt die mittlere Temperatur — 6,8“ C., 
der mittlere Luftdruck 756,9 mm, die Höhe der Niederſchläge 5,16 mm. 


—t. Goldberg, 15. März. e en Verein. — 
Thierſchaufeſt.] Geſtern Nachmittag von 2 Uhr ab tagte im Hotel 
Heinze der Goldberger Landwirthſchaftliche Verein. Die Herren Scholtiſei⸗ 
beſitzer Zahn⸗Koſendau und Kaufmann Müller⸗Goldberg erſtatteten 
Bericht über die Sitzung des Central⸗ Vereins. Herr Inſpector Scholz⸗ 
Probſthayn referirte über das Proskauer milchwirthſchaftliche Inſtitut. 
Den wichtigſten Gegenſtand der Verhandlungen bildete das Dinstag, 
den 18. er auf dem Lindenplatze am Fuße des Bürgerberges zu ver: 
anſtaltende Th an ie. Dasſelbe wird verbunden mit einer ſtaat⸗ 
lichen Pferde und Rinderſchau, 7715 einer Ausſtellung von Acker- und 
Wirthſchafts⸗Geräthen, landwirthſchaftlichen Maſchinen und Producten der 
Landwirthſchaft. Außerdem ſoll ein Probepflügen ſtattfinden. Mit der 
Ausſtellung it ferner eine Verlooſung von Pferden, Rindern, Schafen, 
Federvieh und anderen werben. 90h cigenſtän en verbunden, wozu Looſe 
zu 1,50 M. ausgegeben werben. chriftliche Anmeldungen aller zur Schau 
u ſtellenden Thiere, Ackorgeräthe und fonftigen Gegenſtände müſſen unter 
er Adreſſe des Vereinsſecretärs, Kaufmann A. Müller zu Goldberg, ge⸗ 
ſchehen. Die Anmeldungen von Schafen, Adergeräthen und Maſchinen 
haben bis ſpäteſtens den 10. Mai zu erfolgen. Die Thierſchau ſelbſt zer⸗ 
fällt in die ſtaatliche Stuten⸗ und Fohlenſchau, die ſtaatliche Rinderſchau 
und die Schau, welche der Goldberger Verein für Thiere jeder Gattung 
und jeden Geſchlechtes arrangirt. Zur Bun der ſtaatlichen Schauen 
und beim Bezuge der Staatsprämien können alle Viehbeſitzer des Aus⸗ 
ſtellungsbezirks: Goldberg⸗Hay nauer, Liegnitzer, Jauerſcher 
und Schönauer Kreis, concurriren. Bei der Vereinsſchau haben alle 
Ausſteller die gleiche Berechtigung. Bei den Staatsprämien wird in 
a” Reihe der Kleingrundbeſitz derückſichtigt. Großgrundbeſitzer erhalten 
Ehrenpreiſe. Für die ſtaatliche Rinderſchau ſind 1800 M., für die Stuten⸗ 
und Fohlenſchau 400 M. zu Prämien ausgejebt. Für die Vereinsſchau 
kommen 10 pEt. vom Actien⸗Netto⸗Erlös als Prämien zur Vertheilung. 
Für die Prämiirung von landwirthſchaftlichen Maſchinen und Erzeug⸗ 
niſſen ꝛc. ſind ebenfalls Geldbeträge, Diplome und Medaillen ausgeſetzt. 


ſeit 
ich der Beſtand derſelben am 
des Jahres 1885 auf 3464 600 50 c. 


Darlehne gegen Unterpfand mit 23 932 Mark, an 
Gemeinden und Gorporationen a erpf „ 
urch einen Baarbeſtand von 26 640,99 Mark. 


pro 1883 5,01 pCt., pro 1884 6,63 pCt. und pro 
Aar Förderung 


— a a 
16. März. [Communales.] In 
verordneten⸗Sitzung wurde u. a. die Abſendung ein eſuches an die 
General⸗Lotterie⸗Direction wegen Errichtung einer Collecte der 
T. machen Klafſen⸗Lotterie in Ohlau beſchloſſen. Für die am 
7. Mai hierſelbſt ftattfindende Thierſchan wurden 150 Mark zur Be⸗ 
caffe zweier Ehrenpreiſe bewilligt. Der Etat pro 1886,87 wurde nach 
em nagifttats-Gntwurfe mit geringen Abänderungen feſtgeſetzt. Die 
Kämmerelkaſſe ſchließt ab mit 158 500 Mark, der Forſtetat mit 5966 M. 
1326 M. Ades, die Ziegeleikaſſe 22 385 Mark (5221 Mark Ueber⸗ 
chuß), das G dan mit 9120 Mark (7768 Mark Zuſchuß), die Armen⸗ 
laſſe mit 73 ark (2320 Mark Zuſchuß), die Gasanſtalt mit 40 250 M. 
(10 350 Mark Ueherſchuß), die Verwaltung der Militäranſtalten mit 32225 
Mark (2225 Mark Zuſchuß), das Gymnafium mit 49830 Mark (29 390 
Mark ug die Mäbchen⸗Diittel⸗Schule wit 11630 Mark chu Mark 
uſchuß), die Volksſchule mit 30 840 Mark (29946 Mark Zu chuß). An 
ommunalſteuern find wie bisher 58000 Mark eingeſtellt, d. i. rund 


K. Ohlau, 5 ger en Stadt⸗ 
e 


Breslauer 


riger Ab töpr. in Breslau 6 Mark, Wochen ⸗Abonnem. 60 Pf. 
| n 2 Mark 50 Pf. — 1 i für den 
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Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


San 8. Serrenfroße fr rien egen n alle Boft⸗ 


citun 


en Beſtellungen auf die Zeit: 
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Donnerstag, den 18. März 1886. 


„welche Sonntag einmal, Mon 
agen dreimal 2 * 


180 Procent der Klaſſen⸗ und Einkommenſteuer. Die Schulden der [Regelung des Guthabens der Bank an die Pforte solle bereits erschie- 


Stadt betragen 66000 M. für die Gasanſtalt und 245 000 M. (aus der 
0 parkaſſe) für das Garniſon⸗Etabliſſement und ſind mit 4 pCt. 
zu verzinſen. 


r. Namslan, 16. März. [Die 1 9 Simultan⸗Knaben⸗ 
e ſogenannte Schmerzenskind der Stadt Namslau, hat in der 
letzten Sitzung der Stadtoerordneten⸗Verſammlung am 13. d. M. bei 
Gelegenheit der Feſtſetzung des Stadthaushalts⸗Etats zu einer längeren 
lebhaften Debatte Veranlafſung egeben. An dieſer Schule fungiren gegen⸗ 
wärtig ein Dirigent mit 3300 Mart, ferner zwei wiſſenſchaftlich gebildete 
Lehrer mit 2550 Mark bezw. 2100 Mark und ein Clementarlehrer mit 
1200 Mark Gehalt. Die Schüler werden in den Klaſſen Sexta, Quinta 
und Quarta nach dem Lehrplane der Gymnaſien unterrichtet. Dieſe Schul⸗ 
anſtalt, die früher bis gegen 80 Schüler zählte, weiſt gegenwärtig nur noch den 
vierten Theil dieſer Schülerzahl und zwar mit einem Schulgelde von 75 M. 
pro Kopf auf. Die Anſtalt erfordert daher einen jährlichen Zuſchuß von 8190 M' 
Die ſtädtiſche Schuldeputation ſoll nach dem Beſchluſſe der Stadtverord⸗ 
neten⸗Verſammlung ſich daher mit der Frage befaſſen, in welcher Weiſe 
dieſem Inſtitute wieder aufgeholfen und das Vertrauen zu demſelben ge⸗ 
hoben werden kann. Durch den Eingang der an dieſer Schulanſtalt bereits 
beſtandenen Ober- und Unter: Tertia und der proviſoriſch errichteten 
Secunda, für welche allerdings die ſtaatliche Anerkennung noch fehlte, 


ſcheint num die irrige Meinung Platz gerifien zu haben, als ſei ſeitens 


der ſtädtiſchen Behörden ein völliges Eingehen dieſer Anſtalt beabſichtigt 
worden, was aber niemals der Fall war. 


ONeuſtadt, 16. März. [Feſtſetzung des Hauptetats. — 
Herabſetzung des Zinsfußes. — Petition. — Concert.] In der 
letzten Stadtverordneten⸗Sitzung wurde der Stadthaushalts⸗Etat pro 
1886/87 feſtgeſtellt. Der in Einnahme und Ausgabe mit 395 400 Mark 
balancirende Etat war in der vorigen Sitzung einer beſonderen Commiſſion 
zur Vorberathung überwieſen worden. Die Vorſchläge der Commiſſion 
n faſt durchweg zur Annahme; es wurden von einzelnen Titeln 

er Ausgabe im Ganzen 1343 M. abgeſetzt, im Uebrigen aber der aufge⸗ 
ſtellte Etat genehmigt. — Auf Anregung des Herrn Landraths Dr. von 
Wittenburg haben die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen, bei der ſtädtiſchen 
Sporkaſſe den Zinsfuß für Spareinlagen von 4 auf 3,6 pCt. vom erſten 
Januar 1887 ab herabzuſetzen. Bezüglich der Kreisſparkaſſe ſoll vom 
nächſten Kreistage ein gleicher Beſchluß Astane werden, und der hieſige Vor⸗ 
ſchußverein wird dieſem Beiſpiele ebenfalls nachfolgen. — Nach Mittheilung 
des Herrn Bürgermeiſters in der letzten Stadtverordneten⸗Sitzung hat auch 
der hieſige Magiſtrat eine Petition abgeſandt, welche ſich auf den Gejeß: 
entwurf, betreffend die Anſtellung und das Dienſtverhältniß der Lehrer und 
Lehrerinnen an den öffentlichen Volksſchulen in den Provinzen Preußen, 
Poſen und dem Regierungsbezirke Oppeln bezieht, und die Bitte ausſpricht, 
die hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen von den Beſtimmungen dieſes Ge: 
ſetzes auszunehmen. — Der hieſige Muſik⸗Verein veranſtaltete während 
des diesjährigen Winters am 12. d. Mts. ſein viertes Concert. Das 
Programm beſtand diesmal aus einem inſtrumentalen und einem geſang⸗ 
lichen Theile. Im erſteren wurden zu Gehör gebracht die Ouverture zum 
Liederſpiel „Die Heimkehr aus der Fremde“ von Mendelsſohn⸗Bartholdy 
und die C-moll⸗Sinfonie Nr. 9 von Joſ. Haydn. Beide Piécen wurden 
recht brav executirt und erfreuten ſich eines reichen reichen Beifalls. Die 
Hauptnummer des Programms bildete die Compoſitien „Chriſtophorus“ 
von of. Rheinberger, Legende für Soli, Chor und Clavierbegleitung. Die 
Aufführung darf als eine recht gelungene bezeichnet werden. — Die Mit⸗ 
lieder des hieſigen Peſtalozzi⸗Vereins beabſichtigen während der 
aſtenzeit mit Unterſtützung geſchätzter Kräfte mehrere Theile aus den 
„Jahreszeiten“ von Haydn zur Aufführung zu bringen. Der Ertrag des 
nk iſt zur Unterſtützung bedürftiger Lehrer Wittwen und -Waifen 
eſtimmt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Königsberg i. Pr., 17. März. In der heutigen Sitzung des 
Provinzial⸗Landtages wurde eine Subvention von 110 000 Mark für 
die Labiauer Bahn angenommen. 

Dresden, 17. März. Die zweite Kammer genehmigte 5 721000 
Mark zum Bau einer Normalbahn von Annaberg nach Schwarzen⸗ 
berg und 1 903 090 Mark für ſchmalſpurige Secundärbahnen von 
Schönfeld nach Geyer und von Schwarzenberg nach Hammer - Rittersgrün. 

Darmſtadt, 17. März. Die erſte Kammer iſt dem Beſchluſſe der 
zweiten Kammer wegen Erbauung einer Klinik in Gießen und wegen 
Bewilligung der dazu erforderlichen, durch eine 4 proc. Anleihe auf: 
zubringenden 1 248 860 Mark beigetreten. 

Frankfurt a. M., 17. März. In den Motiven zu dem Urtheil 
gegen den Polizei⸗Commiſſar Meyer heißt es: Der Gerichthof nahm 
an, daß Meyer die Körperverletzungen vorſätzlich begangen habe. Die 
gegebenen Inſtructionen könnten ihn nicht exculpiren, denn ſie ſeien 
nicht derartig geweſen, daß er den Gebrauch der Waffe fofort hätte 
eintreten laſſen dürfen. Angegriffen ſei er nicht worden, alſo hätte 
er zunächſt gelindere Mittel verſuchen müſſen, wozu das Zurück⸗ 
drängen mit der Hand gehöre. Ob er ſich durch die Verhaftung 
Leyendeckers lächerlich gemacht hätte, könne dahin geſtellt bleiben, er 
hätte mindeftend den Verſuch machen müſſen. Wenn er nach Er: 
ledigung der Haupiſache den Gebrauch der Waffen ſiſtirte, fo könne 
ihn das nicht ſtraflos machen; es falle ihm Alles, was im Friedhof 
paſſirt ſei, zur Laſt. Mildernde Umſtände habe der Gerichtshof mit 
Rückſicht auf die Vorſätzlichkeit nicht bewilligen können. 

Karlsruhe, 17. März. Der Erbgroßherzog hat, nachdem geſtern 
Abend eine unerhebliche Steigerung der Körperwärme eingetreten 
war, die Nacht ohne weitere Störung verbracht. Heute Morgen war 
dieſelbe niedrige Temperatur wie geſtern, es beginnt ſich etwas Appetit 
einzuſtellen. . 

London, 17. März. Die Herzogin von Connaught iſt hente 
früh von einer Prinzeſſin glücklich entbunden worden. 


Handels-Zeitung. 

Breslau, 18. März 
Syndikat der Kallschächte. Unsere frühere Mittheilung, dass 
angesichts des gebesserten Absatzes die Absicht besteht, das Förder- 
quantum an Rohsalz um einige tausend Centner, etwa um 10 pCt. des 
egen wärtigen Quantums zu erhöhen, erhält jetzt Bestätigung durch 
Sie „Magd. Ztg.“, nach welcher bei Eröffnung der Schifffahrt eine Er- 
höhung der Tagesförderung um 5000 Ctr. zuj erwarten sei. Dasselbe 
Blatt bestätigt jetzt auch unsere weitere Angabe, dass ein Ueberein- 
kommen wegen der Abgabe von Rohsalz an die Gewerkschaft Aschers- 
leben noch richt vorliegt. Die Vereinbnrung sei bisher daran ge- 
scheitert, dass Aschersleben auch bei Bezug von Karnallitsalzen aus 
den Syndikatswerken das unbeschränkte Recht der Verarbeitung eige- 
ner Lauge auf schwefelsaures Kali in Anspruch nimmt, während hierin 
von anderer Seite eine Ueberschreitung des syndikatsmässigen Antheils 
erblickt wird. Es ist aber wohl kaum zu zweifeln, dass auch hierüber 

noch eine Verständigung erzielt werden wird. 


Banque Ottomane. Schon früher wurde berichtet, die Irade betr. 


nen sein. Seitdem haben verschiedene Meldungen festgestellt, dass der 
Bank eine officiöse Benachrichtigung dieses Inhalts zugegangen war, 
die Irade selbst aber fehlt noch immer. Nach dem Reuter’schen 
Bureau wäre sogar jetzt erst eine Commission ernannt worden, welche 
das zwischen der Pforte und der Bank geschlossene Uebereinkommen 
erwägen und berichten soll, ob für den der Pforte zu leistenden Vor- 
schuss etwa bessere Bedingungen in Europa erlangt werden können, 
Das stimmt überein mit einer der „Frankf. Zig.“ zugegangenen Dar- 
legung aus Konstantinopeler Banquierskreisen, wonach der Sultan des- 
halb zögere, weil er für den von der Bank zu gewährenden neuen 
Vorschuss Erhöhung auf eine Million Pfund wünsche. Der Bank 
komme es hauptsächlich darauf an, ihre Buchforderung anerkannt und 
fortan verzinst zu sehen; sie wünsche dies im Interesse ihres Jahres- 
abschlusses, sowie um diesen Buchposten zu mobilisiren. Starken Ab- 
strich durfte sie dabei um so eher bewilligen, da sie ja die in ihrem 
Besitze befindlichen anderen Schuldverpflichtungen der Pforte ebenfalls 
sehr gern erheblich unter Pari abgeben würde, 


„Türkische Tabak-Regie. Die Einnahmen der Türkischen Tabak- 
Regie-Gesellschaft betrugen in den letzten 13 Tagen des Monats Fe- 
bruar c. 4700000 Piaster gegen 5000000 Piaster in der gleichen 
Periode des Vorjahrs, 

Die Generalversammlung der Niederlausitzer Bank genehmigte 
die Vertheilung einer fünfprocentigen Dividende und ertheilts Decharge, 
Der bisherige Aufsichtsrath wurde wiedergewählt. 

Der Aufsiohtsrath der Rheinischen Oreditbank beschloss in seit er 
heutigen Sitzung, der Generalversammlung die Vertheilung einer Divi- 
dende von 6 pCt, vorzuschlagen. 


* Vom An Baumwollenmarkt schreibt man der „Frankf. 
Ztg.“ am 13. d. M.: Durch die passive Haltung der Spinner, und noch 
mehr in Folge der geringen Unterstützung seitens Manchester, ist der 
Aufwärtsbewegung des Rohmaterials sehr bald Einhalt geboten wor- 
den. Die Schwankungen während der abgelaufenen Woche waren 
indessen ziemlich bedeutend und häufig, woraus man schliessen dürfte, 
dass die Gerüchte wegen Reduction der in der kommenden Saison zu 
bepflanzenden Fläche allmälig bei den Spinnern mehr Glauben finden 
und sie gelegentlich zu Deckungen veranlassten. Die Reaction aber 
war im Ganzen ziemlich markirt und beträgt im Platzgeschäft für 
Amerikaner ½ D, wärend Terminpositionen ”/,„—®/,, D. wichen. Die 
Zufuhr betrug 41758 Ballen, wovon 38235 amerikanischer, 901 brasi- 
lianischer, 1621 egyptischer, 632 westindischer und 369 ostindischer 
Baumwolle, Der Umsatz am Platze belief sich auf 60 170 Ballen, wo- 
von Spinner (einschliesslich 10560 direct bezogener) 63 450, Exporteure 
3450 und Speculanten 3830 entnahmen, Wirkliche Ausfuhr 2409, Der 
Vorrath am Platze hat sich um 24000 Ballen vermindert und beträgt 
gegenwärtig 673920 gegen 989 860 in der entsprechenden Woche des 
Vorjahres; davon sind amerikanisch 494 770 gegen 766 600, ostindisch 
24030 gegen 50800. Schwimmend sind an amerikanischer Baumwolle 
für Liverpool 196 000 gegen 163 000, für den Continent 300 000 gegen 
115 000, an ostindischer für Liverpool, London und den Continent 
208 000 gegen 135 000. Der gesammte sichtbare Vorrath beziffert sich 
auf 3 118 020 gegen 2807 700; davon sind amerikanisch 2 598 720 gegen 
2277 360, ostindisch 319 360 gegen 307 030. -- Die Steigerung der Roh- 
materialpreise hat auf den Manchester Garn- und Tüchermarkt eher 
einen ungünstigen Eindruck gemacht, indem der Begehr, anstatt stimulirt 
zu werden, durch die festere Haltung der Fabrikanten nachgelassen hat. 
Tücher bleiben stetig, während Garne sich meist wieder zu Gunsten 
der Käufer neigen. 
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Börsen- und Handels-Depesehen. 

Faria, 17. Mürz, Nachm. 3 Uhr. [8ehlass-Course] Nachtrag.) 
Türkenloose 39, —. Credit mobilier —. Spanier neue 574/,,. Banque 
ottomane 534, —. Credit foncier 1353, —. ter 347, —. Suez-Actlen 
2108. Banque de Paris 650, —. Banque d’escompte 466. Wechsel 
auf London 25, 14½. Foncier egyptien —. 5% priv. türk. Oblig. 368, 75. 
Tabakactien 406, —. 

Paris, 17. März, Abends. [Boulevard.] 3% Rente 80, 72. 
Neueste Anleihe 1872 109, 25. Italiener 98, 05. ürken 1865 —, —. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 57, 81. Neue Egypter 347, —. 
Banque ottomane 537. Staatsbahn —. Ungarn 83, 93. Tabak —. Fest, 

London, 17. März, Nachm. [Schluss-Course.] (Nachtr.) Spanier 
57/8, 5% priv. Egypter 937), 40% unific. Egypter 69. 30% garant. 
Egypter 98. Ottomanbank 11?/,. Suez-Actien 84. Canada Pacific 67¼. 

Frankfurt a. M., 17. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss 
Course] Londoner Wechsel 20,407. Pariser Wechsel 81,16. Wiener 
Wechsel 162, 37. Reichsanleihe 105,70. Oest. Silberrente 69,50. Oest. 
Papierrente 69, 30. 5% Papierrente 182, 30. 4% Goldr. 92, 80. 1860er 
Loose 119, 50. 1864er Loose 2%, —. Ungar. 4% Goldrente 84, —, Ung. 
Staatsloose 224, 80. Italiener 98, 10. 1880er Russen 88, 10. II. Orient- 
Anl. 63,40. III. Orient-Anl. 63, 40. Spanier exter. 57, 80. Egypter 68, 80. 
Neue Türken 15, 50. Böhmische Westbahn 2209/;. Central-Paeific 113, —. 
Franzosen 206. Galizier 169¼. Gotthardb. 107, 30. Hessische Ludwigs- 
bahn 98,20. Lombarden 101 ¾. Lübeck-Büchener 158, 70, Nordwestbahn 
140%. Credit-Actien 244. Darmstädter Bank 142, 60. Mitteld. Credit- 
bank 96,—. Reichsbank 133, 90. Disconto-Commandit 219, 70. 5% Serb, 
Rente 81, 80. Still. 

Neue Serben 82, 70. Arader St.-Pr.-A. 96½. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 2441/,. 


Franzosen 2061),. 


Galizier 1691/,. Lombarden 100%. Gotthardbahn —. Egypter —, —, 
Frankfurt a. M., 17. Mürz, Abends 5 Uhr 50Min. [Effecten- 
Bocietät.) Oredit-Actien 244¾. Franzosen 206½ . Lombarden — —. 


Galizier 169¼½. Egypter 68, 80. 4% Ungar. Goldrente 84, 10. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 107, 50. Disconto-Commandit 219, 50. 
Mecklenburger —, Dresdener Bank —. Still. 

Frankfurt a. M., 17. März, Abends. [Effecten-Societät,] 
(Schluss.) Credit-Actien 2448. Franzosen 206%. Lombarden — —. 
Galizier 169. Egypter 68, 70. 4% Ungar. Goldrente 84, 10. Gotthard - 
bahn 107,40. 80er Russen 88, 10. Mecklenburger —, —. Disconto- 
Commandit 219, —. Dresd. Bank 134, 30. Neue Serben 82, 70, Arader 
St.-Pr. 965%. Schwach. 

Hamburg, 17. März, Nachm. [Schiuss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 105 ½. Silberrente 698. Oesterr. Goldrente 92¾ Ungar. Gold- 
rente 837. 60er Loose 120%,. Italienische Rente 98%. Credit-Actien 
245. Franzosen 515. Lombarden 252. 1877er Russen 98½. 1880er 
Russen 87. 1883er Russen 110¼½. 1884er Russen 95. II. Orient- 
Anleihe 61½, III. Orient-Anleihe 615/,. Laurahütte 78½. Nordd. Bank 
1448. Commerzbank 1273/,. Marienburg-Mlawka 551/,. Ostpreussische 
Südbahn 93. Lübeck-Büchener 158, Gotthardbahn 106%,. Diz- 
conto 2 %. Still, Creditactien fest. 

Leipziger Discontobank 101. Deutsche Bank 157g. 

Hamburg, 17. März, Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loca 
fest, helsteinischer los0 158 — 162. Roggen loco fest, mecklenbur- 

ischer loco 138 — 146, russischer loco fest, 106—110. Hafer fest, 

erste still. Rüböl still, loco 43½; 05 März — —. Spiritus ruhig, 
per März 26½ Br., per April-Mai 26¼½ Br., per Mai-Juni 261/, Br., per 
August-September 29 Br. Kaffee fest, Umsatz 2500 Sack, Petroleum 
fest, Standard white loco 7, 50 Br., 7, 40 Gd., pr. April 6, 70 Gd., pr. 
August-Dechr. 7, 10 Gd. Wetter: Trübe. 

Newyork, 17. März, Abends 6 Uhr. e Wechsel 
zuf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 87¼ . Cable transfers 4, Bale 
Wechsel auf Paris 5, 16¾. 4% fundirte Anleihe 1877 126¾. Erie- 
26½. Newyork-Centralbahn 103%. Chicago-North Western-Bahn 1073/,. 
Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9½ Baumwo 
in New-Orleans 8/8. Raffinirtes Petroleum 70% Abel Test in Newyerk 
71/,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes Pe- 
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troleum 69/,. Pipe line Certißcats 777/,. Mehl 3, 30. Rother Winter 
weizen loco 95¼. Weizen per März 94%, per April 95 ½, per Mai 961/; 
Mais (old mixed) 46½½ .. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, 80 
Kaffee Rio 8, 65. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 60, do. Fairbanks 6, 52 
#0. Rothe u. Brothers 6, 50. Speck (short clear) 57/,. Getreidefracht 3. 
Dosen, 17. März. Spiritus loco ohne Fass 33, 00, per März 34, 00, 
per April-Mai 35, 10, per Juni 36, 10, per Juli 36, 80, per September 


38, 10. Gekündig' — Liter. Matter. 


Liverpool, 17. März, Nachm. [Baumwolle.] (Anfongsbericht. 
—— Umsatz 8000 Ballen. 7 n 6000 B. 
Liverpool, 17. März, Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht 
Umsatz 10 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen 
Amerikaner steigend, Surats stetig. Middl. amerikanische Lieferung: 
März April 4¼ Käuferpreis, April-Mai 4% do., Mai-Juni 415/,, do., 
Juni-Juii 5 Verkäuferpreis, August: September 5% d. Käuferpreis. 
Liverpool, 17. März, Nachm, [Baumwolle.] (Schlussbericht.) 
Weitere Meldung. Amerikaner ½16 d. theurer. 


Liverpool, 17. März, Wollauction, Schwache Concurrenz, 
Preise Y/,—i/ d. niedriger; angeboten waren 17291 Ballen. 
Paris, 17. März, Abends 6 Uhr, |Productenmarkt.] Weizer 


ruhig, per März 21, 90, per April 22, 10, per Mai-Juni 22, 60, per Juli- 
August 23, 10. Mehl 12 Marques behauptet, per März 47, 30, per April 
47, 75, per Mai-Juni 48, 60, per Juli-August 49, 50. Rübö} ruhig, 
ver März 55,00, per April 55, 50, per Mai-August 57, 00, per September- 

ecember 58, 75. Spiritus ruhig, peı März 47, 50, per April 47, 75, 
per Mai. August 48 25, per September-December 47, 75. 

Paris, 17. März, Nachm. jProduetenmarkt) (Schlussbericht 
Weizen ruhig, per März 21, 90, per April 22, 10, per Mai-Juni 
22, 60, per Juli-August 23, 10. Roggen ruhig, per März 13, 80, per 
Juli-August 14,75, Mehl 12 Marques träge, per Mürz 47, 30, per April 
47, 75, per Mai-Juni 48, 50, per Juli-August 49, 40. Rüböl fest, 

er März 55, 00, per April 55, 50, per Mai-August 57, 00, per Sept.- 
i 58, 75. — Spiritus behauptet, per März 47, 50, per April 47, 75, 
per Mai-August 48, 25, per September-December 47, 75. — Wetter: 
Schön. 

Par lg, 17. März, Nachmittag. Rohzucker 88 ruhig, loco 34, 00. 
"Weisser Zucker ruhig, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 30, 00, per April 
39, 10, per Mai-August 40, 10, ger October-Januar 40, 75. 

Pest, 17. März, Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt.) Weizen loc 
ruhig, per Frühjahr 8, 41 Gd., 8, 42 Br. pe Herbst 8, 55 Gd., 
8, 56 Br. Hafer per Frühjahr 6, 55 Gd., 6, 57 Br. Mais per Mai-Jun! 
5, 62 Gd., 5, 63 Br. — Wetter: Trübe. 

London, 17. März, Nachm. Havannazucker Nr. 12 14 nominell 
"Rübenrohzucker 12½ flau. 

Glasgow, I7. März. 
rants 38, 21/2. . 

Amsterdemn, 17. Mürz, Nachmittags, Bancezinn 561/,. 

Antwerpen, 17. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min, e 
markt.] (Schlussbericht) Kaffinirtes Type weiss, loco 16%, bez. 
u. Br., per April 16 Br., per Mai 16 Br, per September-December 
17 bez., 17% Br. Ruhig. 

Bremen, 17. März. Petroleum (Schluseberickt) ruhig. Standard 
white loco 6, 75 Br. 


Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
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hentigen Markt, wenigstens für Weizen, dadurch etwas befestigt worden 
ist, trotzdem Amerika abermals schlechtere Notirungen meldet. Es 
bestand für diesen Artikel einige Kauflust, die zu etwas besseren 
Preisen Befriedigung fand. — Roggen dagegen blieb vernachlässigt 
und hat sich gegen gestrigen Schluss kaum verändert. Das Effectiv- 
geschäft war heut sehr klein; die Bahnzufuhren sind wegen Schnee- 
verwehungen zumeist ausgeblieben. — In Hafer loco ist das Geschäft 
andauernd schwerfällig; Termine haben sich behauptet. — Roggenmehl 
war wenig verändert. Gekündigt 500 Sack. — Rüböl etwas fester. — 
Spiritus d en wieder matt; doch blieb das Geschäft sehr still und 
die Preise haben sich nur unwesentlich verändert, 

Weizen loco 145—166 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., April- 
Mai 1563), —1564,—156 M. bez., Mai-Juni 1581,,—158%,—158!/, M. bez., 
Juni-Juli 101—161½—161 M. bez., Juli-August 163—163!/, M. bez., 
Sept.-Oetbr. 166½ M. bez. — Roggen loco 131—137 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, fein inländischer 13576 M. ab Bahn bez., April- 
Mai 1361/,—136—1361/, M. bez., Mai-Juni 1373/, M. bez., Juni-Juli 1391, 
bis 139 139 ¼ M. bez., September-Oetbr. 142—141%/, M. bez. — Mais 
loco 119—124 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, April-Mas 
108½ M. bez., Mai-Juni 108½ M. bez., Juni-Juli 109 M. bez., Septem- 
ber- October 110 M. bez. — Gerste loco 112—175 M. pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 123—160 Mark pro 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert, ost- und westpreuss. 126—138 Mark bez., pommer- 
‚scher, uckermärk. und mecklenburg. 132-138 M. bez., schlesischer und 
böhm. 136 — 142 M. bez., feiner echlesischer und böhmischer 143—156 
M. bez., russischer 127 bis 130 M. ab Bahn bez., April-Mai 126% M. 
bez., Mai-Juni 1291/, Mark bez., Juni-Juli 132¼ Mark bez. — Erbsen, 
‚Kochwaare 155 bis 200 M. pro 1000. Kilo, tterwaare 130—140 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
21,75— 20,25. M., Nr. O: 20,25—19,25 M., Roggenmehl Nr. 0: 20,00 
bis 19,00 M., Nr. O und 1: 18,50--17,75 M., April-Mai 18,30 M. bez., 
Mai-Juni 18,45 M. bez., Juni-Juli 18,65 M. bez. — Rüböl loco ohne 
Fass 43,2 M., April-Mai 43,5—43,6 M. bez., Mai-Juni 44,2 M. bez., Septem- 
ber-October 46,2 — 46,3 M. bez. j 

Spiritus loco ohne Fass 35,8 Mark bez., April-Mai 37,1 M. bez., 
Mai- Juni 37,4 M. bez., Juni-Juli 38,3 Mark bez., Juli-August 39,1 M. 
bez., August-tember 39,8 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco und März 15,80 M., April-Mei 16,00 M. Gld., 
In Mark Br., August-September 16,50 M., September-October 16,70 
Mark, 

Kartoffelstärke, trockene, loco und März 15,80 Mark, April-Mai 16,00 
Mark Gld., 16,10 M. Br., August-September 16,50 M., September-October 
16,70 Mark. 

Der Regulirungspreis wurde festgesetzi: für Roggenmehl auf 18,25 
Mark per 10 Kilo, 


Membweg, 17. Mürz. [Börsenbericht ven Ferdinand Selig 
aenn,] Spiritus: Mürz 26½ Br., 26¼ Gd., April-Mai 26¼ Br., 26 Gd., 
Mai-Juni 26¼ Br., 26 Gd., August-September 289, Br., 28½½ Gd., 
September-October 29½ Br., 28 Gd. — Tendenz: matt. 

+ Breslau, 18. Mürz, 9½ Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 


der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
mässigem Angebot Preise unverändert. 
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Roggen in ruhiger Haltun 100 Kilogramm 12,20—12,50 bis 
12.90 Mark, feinste Sorte üer Mol bezahlt. 1 2 : 


Gerste unverändert, ger 100 Kilogramm 11,00—11,80 Mark, weisse: 


13,00—13,80 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 . 12,89—13,00-13,30 Mk. 

Erbsen unverändert, per 100 ogr. 12,70 —13,70— 15,80 Mark, 
Vietoria 13,0014 C0 16,00 Mark 

Bohnen schwach behauptet, per 100 Elgr. 16,5017. C0— 18,00 Mk. 

Lupinen gut verkäuflich, per 100 Klgr. gelbe 8,40 9,0 —9,70 Mk., 
blaue 8,20— 9,009, 0 Mark. 

Wirken ohne Aenderung, per 100 Kgr. 12,50 —13,00—13,75 K 

Oelsaaten schwach zugeführt, 

Schlaglein ohne Angebot. 

Rapskuchen ruhig, per 50 Kilogr. 5,80—6,10 Mark, trend: 5,80 
bis 5,80 Mark. 

Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,10 — 9,30 Mark, fremde 
3,10—8,80 Mark. 

Pro 100 Kilegramm netto 1 und Pag. 
4 2 


Schlag-Leinsaat... 21 50 50 50 
Winterraps 19 — 19 50 20 — 
Winterrübsen . 19 — 19 80 19 60 
Sommerrübsen..... 19 — 22 — 23 50 
Leindotter........ 18 50 20 22 — 
Kleesamen schwach zugeführt, rother behauptet, per 50 Kilogr;, 


40—45—49— 52 Mark, — weisser unverändert, 35—45— 50—60 Mark, 
hochfeine: über Notiz. 
Schwedischer Klee behauptet, per 50 Kgr. 37—46—54 Mark, 
Tannenklee unverändert, per 50 Klogr. 23—29 —34 Mark. 
Timothee unverändert, 19—21—22,50 Mark. 
Mehl behauptet, per 100 Kilog. Weizen fein 21,50 bis 22,75 Mk. 
88 19,00 — 19,50 Mark, Roggen - Futtermebl 9,25 bie 
9,75 Mark, Weizenkleie 8,00--8.25 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 3,30—3,80 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 29,00—32,00 Mark 


Meteorologische . auf der Kkänigl. Universitäte- 


Siernw zu Breslau. 

März 17., 18. Nachm. 2 U. | Abends 10 U, | Morgens 6 U. 
Luftwärme (C.) — 192 — 391 — 502 
Luftdruck bei 6° (mm) 746,8 749,8 752,4 
Dunstdruck (mm) 3,5 3,9 } 2,5 
Dunstsättigung (pCt.). 84 96 | 80 
Wind r 0.2. 02 0. 2 
Wetter bedeckt. Schnee, bedeckt. 

Vormittag und Nachmittag Schnee. 
Breslau. Wasserstand. 


17. März. O.-P. 4 m 50 em. M.-P. 3 m 18 em. U.-P. — m 28 m „ 
18. März. O.-F. 4 m 50 em. M. -P. 3 m 20 cm. U.-P. — m 26 cin, unt, O. 
Eis s t a n d. 


o 4 Weizen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm Die Beerdigung des Herrn 14771 
Marktberiehte. ZEN weisse: 15,20—-15,50—15,90 Mark, gelber 15,10—15,40—15,70 Mark, D 1. d Ebst in 1 
Berlin, 17. März, [Producten-Bericht.] Das Wetter ist wieder | feinste Sorte über Notiz bezahlt. 5 T. u 2 
7 ’ * * 2 
winterlicher und es ist anzunehmen, dass die Stimmung an unserem Hafer behauptet, per 100 Kilogramm 13,00—13,40 —13,70 Mark, findet Freiteg, den 19. März, Nachmittags 3 Uhr, statt, 
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